
Schlecht
Text und Musik: Hiss

Intro Chor: Schwarz ist die Nacht, schwarz wie meine Seele

Zwischenspiel  2 mal: d -d/A7 - d - d/Bb - Bb - A - d- d/A7

Vers 1
d A7 d
Ich eß den Leib und trink das Blut und trotzdem bin ich schlecht,
d Bb
ich bete Herrgott mach mich gut, trotzdem bin ich schlecht
C
Lüge, Diebstahl, Ehebruch, alles das ist schlecht,

d
schwöre ich es ist genug, tu ich es erst recht
d d/A7 d Bb
Ich achte meine Eltern nicht, ich hau den Pfaffen ins Gesicht,
C d
ich lüge und verleumde fleißig und auf meinen Nächsten scheiß´ ich.

Refrain
Bb d Bb d Bb A7
Schwarz ist die Nacht, schwarz wie meine Seele und jeder Sünder blecht,
Bb d Bb d d A7 d A7
egal was ich tu, egal wie ich mich quäle - ich bin schlecht

Zwischenspiel 1 mal

Vers 2
Jeden Sonntag beichte ich und trotzdem bin ich schlecht, ich faste und ich geißle mich, trotzdem
bin ich schlecht
Hochmut, Neid und Hurerei, alles das ist schlecht, schwöre ich es ist vorbei, tu ich es erst recht
Begehre meines Nächsten Frau, mit Treue nehm ich´s nicht genau
denn ich hör auf meine Triebe, das ist meine Art der Nächstenliebe

Refrain, anschliessend

Instrumental d - A7 - d - Bb - d - Bb - C - Bb - A - Bb - C - d

Vers 3
Verachtet und beleidigt mich, verteufelt mich und kreuzigt mich,
doch nehmt Euch in acht vor mir, denn ich bin genau wie ihr.

Refrain anschliessend

Zwischenspiel am Schluss verlangsamen
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